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Erweiterungen/Änderungen der IVM-Software Version 4500 
 

Zeitraum : April 2018 
 
 
1. Schnittstelle zu b-ox.de - die Cloud-Version von b-tix (optional) 
 
Ab sofort steht die neue Schnittstelle zur cloudbasierten b-tix-Plattform b-ox.de zur Verfügung. Sie 
können von IVM aus mit wenigen Klicks z.B. zum Vertrag im Portal des Versicherers gelangen. 
Außerdem können Sie eine Postkorbfunktion aktivieren, die ohne Ihr Zutun die Dokumente von den 
Versicherern in der b-OX-Cloud sammelt. Von IVM aus können Sie in einem Lauf alle neuen 
Dokumente auf Ihren Rechner/Server herunterladen und manuell archivieren. 
 
Die Vorteile gegenüber dem bisherigen b-tix-Client: 
- Keine aufwändige Installation, keine vierteljährlichen Update-Installationen. 
- Die Postabholung läuft wesentlich einfacher - weniger Anwenderaktion, weniger Wartezeit. 
- Easy-Login mit Zertifikat anstelle einer TAN-Eingabe 
 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Ihrem IVM-Betreuer in Verbindung. 
 
Hinweis: Der b-tix-Client wird vorläufig weiterhin unterstützt, aber inhaltlich nicht mehr weiter 
entwickelt. 
 
 
2. Neue Bereichszuordnungen sowie Deaktivierungen für IVM-Textbausteine 
 
Die IVM-Textbausteine konnten bislang schon einzelnen Bereichen zugeordnet werden (siehe 
Änderungshinweise Juni 2017, Punkt 4). Jetzt werden diese Bereichszuordnungen auch im 
Auswertungsbereich unterstützt, dh. bei Listenformaten, ASCII-Formaten und Serienbriefen. 
Hierdurch kann bei einer sehr großen Anzahl von Bausteinen im jeweiligen Bereich eine bessere 
Übersichtlichkeit erreicht werden. 
 
Die Basiszuordnungen sind wie bisher: VN, IN, VS, SA, AI, ZI, VR, VM, WA, MA 
Für den Bereich Auswertungen gibt es die neuen Zuordnungen: AW, AW#VN, AW#IN, AW#VS, … 
Ein Baustein kann wie bisher mehrere Zuordnungen enthalten. 
 
Beispiele für Listenformate: 
Das Kürzel AW bewirkt eine Zuordnung für alle Kategorien von Auswertungen. 
Das Kürzel AW#VN bewirkt eine Zuordnung zu Kundenauswertungen. 
Das Kürzel AW#VS bewirkt eine Zuordnung zu Vertragsauswertungen. 
 
Beispiele für ASCII-Formate: 
Das Kürzel VN bewirkt eine Zuordnung zum Kundenbereich in der Bestandsverwaltung. 
Das Kürzel VS bewirkt eine Zuordnung zum Vertragsbereich in der Bestandsverwaltung. 
Das Kürzel AW bewirkt eine Zuordnung für alle Kategorien von Auswertungen. 
Das Kürzel AW#VN bewirkt eine Zuordnung zu Kundenauswertungen. 
Das Kürzel AW#VS bewirkt eine Zuordnung zu Vertragsauswertungen. 
 
Es gibt nun auch die Möglichkeit zur Deaktivierung. Mit dem Kürzel „XX“ (direkt am Anfang) kann man 
Bausteine für die Anwender ausblenden, ohne diese sofort löschen zu müssen. Ein Baustein ohne 
Angabe von Zuordnungen (alter Zustand) ist immer allen Bereichen zugeordnet. Das Kürzel AWX ist 
für die zukünftigen neuen Auswertungen reserviert, welche sich in Planung befinden. 
 
Im Programm-Modul Textverarbeitung intern (für alle Kategorien) stehen in der Statuszeile 
umfassende Filterfunktionen zur Verfügung, um die Einrichtung von Bereichszuordnungen zu 
unterstützen. Es gibt dort auch eine Funktion zum gesammelten Erzeugen und Löschen von 
Bereichszuordnungen und Deaktivierungen (siehe Button [BZ-AUT]). Für das Erzeugen, Ändern und 
Löschen von Bereichszuordnungen und Deaktivierungen, auch im Einzelfall, ist die Korrespondenz-
Masterberechtigung notwendig. 
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3. Erweiterung im Zusatzmodul Transfer Teilbestand (optional) 
 
Mit dem Zusatzmodul Transfer Teilbestand können jetzt auch die zugehörigen Anlagen-Dokumente 
von Kunden und von Verträgen in eine Filial- oder Notebook-Lizenz übertragen werden. 
 
 
4. Problem/Erweiterung der NAFI-Schnittstelle betr. der weiteren Leistungen 
 
Im Rahmen der Schnittstelle zum NAFI-KFZ-Kalkulator gibt es beim Rücktransfer die Option, die 
weiteren Leistungen/Hinweise zu berücksichtigen. Bedingt durch eine fehlerhafte 
Schnittstellenbeschreibung von NAFI konnte es in den bisherigen IVM-Versionen vorkommen, dass 
bei manchen Tarifen die BBB-Deckung aktiviert wurde, ohne dass diese im Tarif enthalten war. 
Dieser Fehler wurde nun für die Zukunft behoben. Zur gesammelten Korrektur der fehlerhaften 
Verträge aus der Vergangenheit steht bei Bedarf im Rahmen der dynamischen Anpassungen eine 
Funktion zur Verfügung, mit der man einzelne Positionen der weiteren Leistungen/Hinweise (Tabelle 
508) gesammelt löschen kann. Bei Fragen im Detail hierzu wenden Sie sich bitte an Ihren IVM-
Betreuer. 
 
Im Rahmen der Überarbeitung wurden in der Tabelle 508 weitere Leistungen/Hinweise ergänzt, 
welche auch durch die NAFI-Schnittstelle unterstützt werden: 
1209  -  Innere Betriebsschäden (Motorschäden etc.) 
1216  -  Autoinhaltsversicherung 
1227  -  Telematik 
1228  -  Unfallmeldedienst 
1229  -  Beitragsschutz 
1255  -  Zulassung/Überführ. Totalschaden 
1256  -  Entsorgung/Verwert. Totalschaden 
1257  -  Kurzschluss Kabel/Aggregate 
1258  -  Schäden Zugfahrzeug/Anhänger 
1270  -  Akku Kasko 
1271  -  Akku Zusatzleistungen 
1272  -  Akku-Ausgleich bei Leasing-Akku 
 
 
5. Neue ergonomische Filterbuttons in den Adress-Übersichten (VN, IN, VR, VM, WA, MA) 
 
In der Statuszeile der genannten Adress-Übersichten kann man jetzt auf einfachere Weise als bisher 
nach bestimmten Datenfeldern wie zum Beispiel der Aktivierung, der Adressart, der Kundenart etc. 
filtern. Hierzu stehen neue Buttonleisten zur Verfügung, die einfach per Mausklick zu bedienen sind. 
Diese Neuerung finden Sie auch in den zugehörigen Unterübersichten ADR (weitere Adressen) und 
ASP (Ansprechpartner). 
 
 
 


